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Jackets, Ema Libtetiez Boas 
imMiIr. 

Eine Parm- Jacketi, send ins zu soz. no, 
Heuzu....».... ......2.96 

Eine Same Jacke-c, werkh bis zu N - »n, —- 

gehenzu 5.97 

Ein Abschlachtunbgvetkauf 
von Troß Stirts. 

Paknks lssxhiiu und : Zu Ist-is Ekuf«5, 
;;eheisjkk»erz:1 ............l.48 

qktik s-.8.00, IIJU und 53.7.«) Tres: EIN-, sphkn jktck W ......2 40 
Paktie s—84»50, 5 UU und J..&#39;»« Tzkß Ihrs-, »Ihr-: jcfss ;: .... .. .2.97 

yitsige Yargaino in 

Schuhen und 
Rubbers 

diese gleicht-. 

Ricch Preisrcduktioncn an 

Unterkleidcrn. 
Jersey get ppte Tamenuuterhemdm und 

Hofes» wetth bis hinauf Zu Böc, gehen 
set-es zu ................. ..... 230 

i 

öttc met Sees-l Fefütmte Tamenunteihem 
den und Po en jedes sur ......... 4.&#39;k(s 

75c ) amemmtekhemden m: d Hosen aus 
Natur-UND jedes ................ »si- 

.)0c mit Zeal getüttme Knabenu sterbe-m 
den und Haken .................... 40p 

50c tsombination Suits für Damen 
gehen zu ...... ............ s ..... 390 

1.35 Combination Suits für Damen 
gshen zu ................. ....1.l0: 

1.75 Kombination Sinn für Damen 
gehen zu ........................ l.40 

2 00 Combmation Saits für Tan- en » 

gehen zu ....................... 1.09j 
Ssqlahdickssti an alles E 

Utica Satis. 

Gefritkie Jersey Ueber-s 
hemm. 

f 
soc Qualitä:, fide-J» ....49e» 
90c Quamäc, jener-» .. .. ..75k 

Fließige Männekunmhemden und Hofe-t, 
wetth 50c und einige 60e, in einer Bat 
tie, jedes ......................... Joc ; 

l.()0 Untethetnden und Hoer aus Natur- 
wotle, jedes ....................... 870 

1.25 gest-vollem Gesundheitssllntekhemi 
den und Hofm, jedes ............ 1.10 

l W Unterfemden und Hosen aus auser 
lifcher Wolle jedes ............... l 25 

Outing Flanellr. 
Sc Oming Flanell, dunkel 

pro Yakd ........................ Ozc 
Te Oming IlanelL hell 

pro Yatd .......................... Ze 

skc Oming Its-tell dunkel 
pro Yoro .......................... 70 

106 Oming Flanell hell und dunkel 
zoer at ....................... ske- 

ioc fließige Kosneelöhaathemden and Ho- 
sen jedes zu ...................... M- 

THIS-Ia- 

Velour und Vier Kuh hochfchäftm«- 
Schnürfchuhe für Damen, alle Giö 
ßen, regulärer Preis s2.50, zu v-» 

Paar .................... I.98 

Eine Parm- Schnürfchuhe für Knabe-H 
sehr folide, U 55 gehen pro 
Paar..........· .I.2-3 

Männerfchuhe mir Grimm-fügen oft-! 

Schnüren, Tongola und Brei Kro, 
einfache und Cap Tor-, 6-—11, term- 

lär 82.0u, jedes Paar iu» .. I.78 

Männer-schade aus Pferdehaur mit 
Gummizügen oder Schnüren, einfache 
und Cap Toc, 0z-—11, regueär XII-Irr 
gehen an..... .....l.95 

Männerfchuhe aus Bot Cåif und Brei 
Kis« mu Leder gefürtett, reguläs 
83.00, schwere Ertension Sohle 
7—11, yiefe »Ber pro Baar.2.48 

Rnbberifüt isnse Mädchen, 11—2, 
pro Paar...... ............ 27c 

Deine- Rnbiets ö-8 pro 
Hur » ................ Ost 

Aretici für qunge Mädchen ll—2 pro 
Paar-. Jsck 

Zweiter Qualität GummifnefeL 7 U, 
Spezial, pro Pmr ......... 2.Ls 

sTLTEITLTsTIilfmcl schmisstållco WITH- «««««« 

Dämon Gold. DerMartt- 
helfer Strick in Berlin erhob jüngst in 
Begleitung seiner Frau inz- Hamburg 
einen Lottexirirewinn vrn 18,070 Mari. 
Bereiis auf .—er Rückfahrt nach Berlin 
bemerkte Stock, daß bei feiner Frau 
Gröfzcnwalkn sich einzustellen begann. 
Das Leioen verfchlirnmerte sich bald- 
derart, daf: Te Frau der Jrrenanstalt 
Dalldorf ::&#39; drehen werden mußte 

« 

Stock felskxst vkritieiiet in alter Beschei- 
denheit und Pflichttreue bei feinen 
Meistern weiter. 

Bahn als Retter· Jn 
einem Haufe in Tanne-, Kanten Grau- 
biinden, schlief leythin Nachts Alles in 
sanfter Ruhe, als sich plötzlich ein 
Söugling nach Mitternacht mit lautern 
Schreien meldete. Die Mutter ver- 

nahm, als fie aufgestanden war, durch 
die in die Küche führende Thür ein 

thiimliches Kniftern und Prasselrr 
S fürchtete Geister oder Diebe in der 
Küche und weckte ihren Mann. Beim 
Oeffnu- det Thüre schlugen den Er- 
fcheeckten die hellen Flammen entgegen, 
die jedoch mit Hilfe einiger Fee-erwehr- 
luete gelöfcht werden konnten. 

Die gesandtjeit des Jan-ins 
isi sein höchstes Gut. Das habe ich 
auch an mir selber erfahren müssen, der 
ich lange Jahre an Schwächezuständen 
zu leiden hatte. Uederharte Urbeii, wee 

wir Farrner sie ost verrichten müssen, 
und jugendliche Verirrungen, die ich mir 
aus Unkenntniß ihrer trauriges Folgen 
zu Schulden kommen ließ, untergraben 

Mitte Gesundheit. Mit allgemeiner 
Schwäche, Mattigkeit, Rückenschmerien 
sing es an, dann kamen unnatürliche 
Verluste, welche zur Schwächung der 
Manndarkeit, zur Vergeßlichkeit und 
Energielosigkeit führten; endlich wurde 

ich so schwach, als espannt und uervög, 
daß ich meiner t glichen Beschästigung 
nur mit Mühe nachsehen konnte. Vie- 
les versuchte ich, um Veilung zu finden 
—-i alles vergebens. Endlich, nachdem 
ich schen sasi alle Dassnung verloren 
hatte, saud ich Rettung durch ein neues 
heil-erfahren, das mich in kurzer Zeit 
Iteder zu einem gesunden und ledensseo- 
den Masse machte. 

Ists Freude user meine Wiederher- 
selluss und da ich iuir gelobt hatte, 
salls geheilt, dies in seiner Zeitung zu 
Iersssentlichen, nat auch Anderen aus 
See-M Pfeife-, sin Jestichbiä 
iraieuschniit, den einzigen richtigen 

M heil-U usesiseltlich bekannt 

taki-aus« 
.-.-2 is s: wes-meis- ,«Ik««i.-«Y , 

Verzweifelter Fiuchis 
d e r s u ch· Jn Its-konnt Holly, N. J» 
mochte letztbin Elsas. Broion, der we- 

gm Ermordung eines alten Fatmers 
bittxetichtet wurze, tun vor der Ere- 
iuxizn einen ver»3:::seii;i:en Fluchtver 
such. MS Rev. J. C. Tiesinger aus 
Cgtnden Eine Zehe veriieß, weil der 
Ve::.:rtheil:e gebeten hatte« ihn eine 
haxde Stufe ciicin zu lassen, damit et 

sich auf fein Linie vorbereiten könne, 
stürmte der Berurtheilttz mit einem 
Stück Bleiräbre bewaffnet, aus feiner 
Zelle. Die Wachs-er wichen überrascht 
zurück und Brcwn sprang eine kurze 
Treppe herab nnd gelangte durch die 
Küche in den Hof· Hier ergriff er eine 
Axt, um sie als Waffe zu benützen, 
wurde aber von den Wächtetn über- 
wältigt. Er wurde gebunden und in 
seine Zelle gefspetrt Und die hintichtung 
konnte zur estgefeiteu Zeit vollzogen 
werden. 

,-"m-MOT»Z lecke« Fa s 
Jedes Jahr sind eine Anzahl Leidendet, 

deren Lan en wund und die vom usien zek«- 
eüttele o en, gezwungen, ein ca eees Mi- ! 

ma aufzustehen. Idee M ist kostspielig und 

Ylftzncht kämen-»Gebt ais-&#39;s iIFs Erg, des» 
LI- Alls I IIIW »Ist-IIIle 
heilt. siit die unfehlbarsie MeistinW tür- 
Huften, Schaut-ten und alle Fels und Lun 
gentrankbeiten auf Erden te erste Doste: 
bringt Erleichterung Erstaunenswerthe Ku- i 
ren retulkiren von fort näeieytem Gebraus-. 

Ptobefiasäen frei m auntnnn G Bau 
mann’s pathetr. Preis 50e und IIOO. 
Jede Fletsche garnntirt. 1 

l 
l 
i 

Ein Langfckyläfer Diesen 
Tage ist in Quernath-L Kan, ein Pio- 
nier dieses Staates, Namens J S. 
Lytle gestorben Er war drei Jahre 
lang irant, und seine Krankheit war 
namentlich dadurch merkwürdig daß er 

während des größten Theils der Zeit 
schlief. Während er sich in Santa 
Ana, Col-» aufhielt, schlief er vom 20. 
Mai bis zunt 20. August. Er wurde 
Anfangs September nach hausewgn bracht, und vom 2. des genannten 
nais an hatte en ununterbrochen ge- 
chlafen Einige Augenblicke nach dem 

wachen aus diesem l ten Schlafe 
starb er. Während fe s langen 
Wes wurde er mit Oile eines 
Gummifchlauches ernährt, we die 
Ietzt- eingeführt-seiten 

UW Its Ihm. 
Der tut m hackten-s Irnila Salbe als 

sie beste der Seit unt-mai die ga 
Is ist der eine perfekte er von aittÅ 
und Brand-miten, nerauqeih net- 

W- M- WORK-Oh M- W- 

Eoåtmä sites R MS iden. wer t iteel für umsehe— v 

,.. 

— Der Herold-Kacendet für 1902 Ist 
qeyt in unfeiet Oisice zu hoben Preis Use. 

—- Conzekt und Ball jeden Sonn- 
abend und Sonntag Abend m Hatt-IS 
Pakt Alle sind fteundlichst etngeäaden 

—- Die Hook å L-dder Co hat nm 

Samstag den H. Januar emen gross-!- 
nqen Massenball in Hauts- Barth-Ist 
Sechs werthen-Ue Presse werden gegcbsn 

Alle Briefe, Corresponden en, 
Geldfenpnnqen u. i. w füruns mp 
zu adteisiten 

SinntösAmeiqet u hetotd 
305 W. 2 Str. 

Grund Island, Nei. 
— Jeden pormmos ausse- 

Ivälmer Fremde-CI m dato-u 
von Athen doppe. Dazu ein 
gutes Olai Vier, ei, Iris 
fssecki pas nichts-! - 

Inn tiefe LIM. 
Es isi eine Myftette. warum Frauen Nük 

keusch-net en, «oviichtnekzea, Nervrsfuät, Stszltiflosio seit, Melancholtc, Obnmachtss u. 
Seh-sinke anfälle erdulden, wenn Tausende 
bewiesen haben, das Eleetrie Vaters biete 
Leiden fehuellsiens beleitiqe Cul- Iin M- 

Iahren an den Nieren,« schreibt Frau Phebe 
-herley von Peterto Ja» .und ein lahmer 

Rücken schmerzte ini fo, daß ich auch nicht 
allein anziehen konnte, aber tkleetrir Bnmg 
tutirte nuch vollständig und, irovdeni 73 
Jahre alt, bin ich fest im Stande alle meine 
Hausacben zu semchten.« Es entfernt Vn 
fiopiung, verbessert den Appetit, giebt per 
fette Getundhelt. Jtur 50r in Vanniann C 
Baumannj Apotheke 

Fährbaotsttollifiorn 
Im hafen von San Francitco, Kal» 
am es letthin zwischen den Fähr- 

dainpfern «Sanfalito« und »San Ra- 
fael« während eines dichten Nebels zu 
einem Zusammenstvße und das lestere 
Fahrzeug ging fast iin Nu unter. Der 
«Sansalito« wurde nicht erheblich be- 
schädigt Der »San Rafael,« welcher 
vorn Buge des »Sansulito« in der 
Mitte der Seite getroffen und faft ge- 
spalten wurde, war von San Rafael 
nach San Francisco unterwegs und 
hatte 150 bis 200 Passagiere an Bord. 
Unter denselben brach eine wilde Panil 
aut, ei gelang jedoch, Alle, btj auf drei 
Personen, welche ettranten, zu retten. 

In Its-se wichtigste-D 
I wie« alte Idee, baß der körper man mal 
einer Purgatioptlle von enornser kraft und 

Msäeit bebltrfe ift hinfällt-F ges-arbeit, 
denn sinkt Nes- Life Pl wel e ab- 
solut harmlos sind, ftiniulteeqanft b e Se- 
ber nnd Ein esetbe us die G- tsto e u ent- 
fernen rei en da Me- un riren I 

i o n m. Di»W«sp-s.s.«M-ss ern-.- 
e. w- ..,..- 

-«--.««- « 
« 

sk- 

Lust-nd H— 

Vorsicht set Use-es- 
Ilnfern. hineime 

dein-g des Wiss muss-· n 
M diirien dortfelbst die ds- 

ts Itsnrnevan vanWaaeenbiiufern m 
iin Crdgefchoß und erstrn Stock eige- 
richtet werden- 

Reckereien Fortunase 
Ein eigenartiges Judith-en feierte 
tiirzlich in Dresden ein Brieftriigerss 
ehefrau. Sie hatte fett its bren in 
der Sächsifchen Lande-t- gespielt 
und war zum 25. Male mit dein Ein- 
satz »herausgetomtnen « 

Feinbliche Nachbarn. 
Alte Zniistigkeiten zwischen den Ein- 
wohnrrn der rTrte Oinicfta und Rvelo 

.in der s:«.:7s-i5a;en Provinz Zamora ar- 

kteten letzekin in einen regelrechten 
Kampf aus-. Die Gendarmerie las auf 
dein Schlachtfcide zwei Todte und zehn 
Verwunkc ) ruf 
JEin alter Wähler. An 
den lernen Uablen in die Gemeinde- 
Gebärden vrn Nyon, Kanton Waadt, 
Schweiz. betheiligte sich auch der 97 
Jahre alte xkrani Canel Der Mann, 
Egeistig und örperlich noch rüstig, be- 
schämt manche-n Jungen, welcher zu be- 

1einem ist« seine Bürgerpflicht zu erfül- 
len. 

» Lehrlingsentziebung 
Jn Berlin geht zur Zeit im Falle der 
Mißhandlung von Lehrlingen die stäh- 
tische Gemerbedeputation scharf auf 
Grund der Gewerbeordnung vor. So» 
hat sie iürzlich einem Tischlermeister,- 
der einen Lehrling mißhandelt und auch 
sonst qröbiickx beschimpft hatte, das 
Recht zur Haltung von Lehrlingen auf 

kein Jahr entzogen 
I Der iirprefzzug im 
W a r te s c a l. Ein Theil des impo- 
santen Babnbofsakbäudes in Frankfurt 
a. M. wurde neulich Morgens durch den 
Orient-Ervreßzug, dessen Luftbremsen 
den Tienst versagten, demolirt. Der- 
Zug lief in voller Geschwindigkeit inL 

Hden Bahnhaf ein, sprang iiber den 
m—(..... --«..-. 

liscjklljtlsJILhUU UIIU Ulkll lllUlcll Ull 

Wartefaal vor den Trümmern einer 
Leingestiirzten Wand an. Einige Pas-; 
sagiere trugen leichte Quetfchungen das 
von, Loch wurde Niemand schwer ver- 

; letzt. 
J Eigenartiger Unfall.s 
Als lürzlich Morgens der Tambour in. 
der Kassrnc des zweiten Ende-Regi- 
ments in Berlin die Trommel schlug 
scheute das Pferd einer vor der Ka-. 
ferne haltenan Droschte vor dem un e- 
wohnzen Geräusch und ging durch. r 

betagte Kutscher, der vorn Bock estie-. 
gen war und bei seinem Pferde and, 
siel ihm in die Zügel und versuchte, es 
zum Stehen zu· bringen. Hierbei Iiel ’er, und die Droschte ging über ns 

kbinweg Der Verungliictte zog sich ; 

einen Bruch des Unterschentels zu. m 
Kranienhause trat ein Lungenschag 

)hinzu, der den Tod zur Folge hatte. i 

f Buchftäblich geköpft. Jn; 
der Nähe von Wülfrath bei Elberfeld, 
Rheinprovinz, waren unlängst Tele- : 

phonarbeiter damit beschäftigt, Tele-, 
phondrähte zu spannen Sie bedienten ; 
fich dabei nftatt des bisher benutzten 

Seileg fes s dünnen Stahldrahtes. 
Während einer Kaiseepaufe hatten sie 
fdiesen gu- ilber den Weg von einem 
Baume zuni anderen gespannt Gleich 
darauf kam in scharfem Trabe mit fei- 
Jnem Fuhrwerk ein Flaschenbierhändler 
aus Wülsrath heran. Da der dünne, 

"von ihm nicht gesehene Draht nicht so 
hoch gespannt war, daß der Mann dar- 
unter hinweg tonnte, wurde ihm von 

diesem die Gurgel vollständig durch- 
ifchnitten Der Tod trat sofort ein. 

Merkwürdi e Polizei- 
verordnung. rBiirgermeifter 
des franzosischen Städtchens Gannat, 
Departement Allier, verordnete un- 

liingft, daß Motorwagen in den Stra- 
ßen der Stadt nur in einem Sande 

zehren dürfen, welches dasjenige eines 
m Schritt gehinden Pferde- ni Uber- 

schreitet Der stets-texts diefer erords 
ke — » 

usug tuuch »Ja zyuucth cUU »I( Poss- 
zei außer Stande fein sollte, die Inne- 
haltnng diefer Beftimmung zu erzwin- 
gen, beehrt sich der unterzeichnete Bür- 
germeister, die Bürger aufzufordern. 
ihm thatiräftigen Beiftand zu ieiften 
und die öffentliche Sicherheit unter 
Umständen dadurch herbeizuführen, daß 
sie beim herannahen von Fahrzeugen, 
welche die vorstehende Verordnung 
überschreiten, Ketten, Seile oder halt- 
baren Draht über die Straße span- 
nen!« 

Pflichtvergeffene Ret- 
tungömannfchafL Während 
eines heftigen Sturmes fah man neu- 

lich von Nicen head an der englifgrn Miste aus einen Segeltuiter n ee 
treiben. Die Mafien des Schiffes wa- 
ren gebrochen und man bemerkte, daß 
vier Leute von der Befaßung ein Boot 
befiiegen. Das Rettungsboot und das 
Ratetengeräthe waren zur Stelle und 
die Mannfchaften angetreten. Als der 
Befehl kam. das Rettungsboot von 
Wicklow head in See gehen zu lassen, 
waren nur elf Mann der Mannfchaft 
bereit, gegen die tobende See fich ein- 
zufchiffen. Ein Mann trat noch frei- 
willig zu den Elf; da aber Niemand 
fonft zu bewegen war, an der Fahrt 

«theilzunehmen, fo konnte das Rettung-- 
;hoot nicht in See gehen. Die stiften- 
Iwache folgte am Lande dem ungliich 
ilichen Boote, das die vier Mann von 
! dem verunglückten Schiff enthielt, 
Wieilen lang. Bei einem Bett , zu 
landen, schlug M Boot tun Ue 
Leute ertranren 

»-.-. 
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WANT-i 
! 

lcowngist I.«02. Dz- .I- F· Welle-J 

Mischtet Dtttcket!—·ben 
Jht a edbes Scheenes zum Chrischtlini 
del gekriegt un l;en Ihr des Neijohr 
dichtig angeschasseks Un wie is es mit 
die gute Votsitjtzt Sen se schun all ver- 

btoche oder is noch eenet derdun ganz? 
Well, es werd wieder so sei, wie stieher 
ah: mer bleibt bei seine Gewohnheetr. 

ch hab ab emol gemeent, ich wott des 
chnwhle usgewe, acver ich halss juscht 

zwee Dag geständt un wann ich net io 
schlecht gefiehlt hät, dann hät ichs 
schun en Tag stiehek wieder usge- 
numme. 

D’r Bill hat emol die Pledsch ge- 
numme, daß er en Monet lang nix 
Starles drinte matt. Sell war ah am 

Neijohr, un et lwt«s al) gehalte. Amei- 
dum etschte Feder bis zum dritte März 
war et dann g’sosse, juscht for die ern- 

undreißig Dag, wasJ er nichter war, 
auszugleiche. 

Den Winter sen mir en bissel iwel 
dran, weil iie Elsbel so schlecht gerathe 
wake un mer schier tee Seidet hat mache 
lenne. Sunscht war es als en Katz- 
weil, wann mer so beim warme Ofe 
gehe-at hat, sei Peis geschmohtt, Stah- 
ties ver-zählt un zwische nei als wieder 
en Glas lzartek Seidek gedrunte hat. 
Awet ich bin bang, in sellet Lein den 
mit desmot en dtockenet Winter. Ab 
die Grunddiete hen schlecht ausgewe, 
un ich wunnet iuscht, aus was die 
Bettö Cauntiet des Joht den Ebdels 
dschäck mache welle. 

Illan dann sei, wiss will: des alt 
Jahr is nau verbei, un des, was mit 

Bad angefange hen, geht ah d&#39;i: sehen 
eg, wann mir lewe Mein-ex wann 

mit atvek ltetwe, dann mege die An- 
nete zusehe, wie se fertig wette. Jch 
meen, es is en rechte Dummheet, wann 
met sich allsott batteet um det, was 
lummt oder lunnne mag- 

Jch hab am Neijohtsdag ah so un- 
ssffebikhlicksv MRUIJI indus- Cfe I-. 

ebbes hatte. ioeesz ich uslohrs nei, awer 

nitzi’ä nir, so schodt’s nir. Es is so 
d’r Gebrauch vun Aiiers her. Nau 
will ich Eich sage, was ich gewinschi 
hab. Do stimmt emol Numero Eens-— 
des bin usiohrs ich seiiveri. Jhr megi 
nau sage: d’r Esel lummi voran, sell 
batiett mich gar nei. Weil ich en guter 
Riesen hab, mich zu freie, wann es mir 
gut gebi, so bab ich mir gewinschi, daß 
ich gesund bleib un allemol, wann ich 
Alles bezahlt hab, was ich schuldig 
war, noch en Verieldhaler iwrig bah. 
Numero Zwee lumme die Bruder 
Denk winsch ich, daß all die Unme- 
schreiber, was en bar Johr schuldig 
sen, bal bezahle. Numere Drei lummi 
d&#39;r Bräsideni. Jhm winsch ich ab gute 
Gesundbeei un en guter starker Ric- 
sirang. Un wann ungefähr des Johr 
seiner Froh ihre Schneider-Bill en bis- 
sel meh is« as wie dreihunneri Dhaler 
(roie se gesaht hoi), dann soll er sich nix 
drauß mache. Des Drimmings toschi 

Geld.-—Nurnero Vier meeni die 
enschheei im Allgemeene, atoer doch 

die nächste Ireind zuerst Un do 
winsch ich dann d’r ällie Besenstiel, 
was schun sidder as es mir gedenkt, en 

Ihg hoi us d&#39;r Joe Wacker, daß es des 
Johr sum Klappe iummi. Niobe-, 
weiks iee Schaliiobr is, kann se net 
selweri propohse; ich hoss awer, daß 
d«r oe sich us die hinnerbee sielli un 
den chioere Siee outn herze schiiieli. 
Wann ich ebbes haßJSU so en langd 
Mwmhel Ver ktk Liebschaft-—Alloks 
hing zu dem tämte dann die Parrer 
nächst, denn wo Zwee eenig sen, do 
freet sich d’r Dritt, un des is in dem 

all d’r Warten Do bät ich awer noch 
sunders winfche daß die Parrer den 

Knote so fest mache kennt, baß er gar 
net meh ufgängt. 

Nau hab ich awer noch en ganz be- 

gindeter Wunsch. Jch winsch, baß die 
vers die Englische fo ferchterlich ver- 

Iloppe, baß se net wisse, was Topp 
oder Bot-dem is. Un wann se fell net 
felwert bubn kenne, dann winfch ich, 
baß ibne ebber helft, was stark genug 
is. Jch meen, es is en Schand, daß 
alle Wekt zuguckt, wie die arme Leit 
tot-gemacht werte- 

Ji es awer net dumm Zeig, was ich 
do winsch? Winfche is allfort en dumm 
Ding, betobs, ei batt nix. Un wann 

ich’s recht begun, dann bab ich noch 
owedtei dumm gewinfcht. Worum hab 
ich’t net recht gebub un gesabtt ich 
winscht, ich wär b&#39;r reichst Mann in 
d&#39;r unetteb Steth. Sell wär dann 
ab e bei geweeßt, wann’s wobe warte 
wör. Noch viel gescheit-er awee wär&#39;s 
verleicht gewußt, wann ich ans mei 
Maul gebalte böt. All was Ich do ge- 
win cht hab, batt Niemand ebbet un 
ma i verleicht Manchem iuscht des 
Maul Werks-s- 

D r heutier 

seh-«- 

sung-Meyer nun gewu. 
Judas, des Z· Januar loose-«- 

—- « J..-—M 

Fahrplan. 
Grund Island, Neb- 

s«mcol« Dem-eh 
Cmohm Helena, 
sshtmgo Butte, 
St mit-ph, Wortlaut-, 
Konan Unu, Salt Lake City 

Et. Touis »Don Franc-Deo 
und alte Punkte und alle Punkte 
cü nnd Zur-. West 

Zithr gehen wie folgt: 
’..« .I« »F 11 »Im-R, Haku-ist Im Wachs 
« o .« -«««: Cum-« .«I -Iu« s .Yn«,.1, o . 

» 
-:! X»»t.«,k- U-« ««:-. s LJZ mässi- 
s ««« J.zi&#39;(5·sls’-I4ll uil Wut te; 9 w Vom. 

, e c:1«.« »I W «" s 
s. t- ..; «, In O; It) jliotg , — ) 

« « s »i- « -’, M III-Its 
« 

s- i-: » s· » 
2 u Deo-.- 

«’ 
« « « 

« k, ’1. v 
H H » 

« x « 

:1ssx,, 
x i s« U .1! I. « O Q- 

fH us n V Itl . 
IT « 

J 
z» 

ff »in 
, 

«:81. k· ! s» ou s 

: 4 Ol 
IF» 1 s 

es « sc —,,-x:;(s.1:-. cis-» Fz 
q Z.k:!1..« -:I 

« .sI-. Furt un» .«:H-1.·» Isrfs 
.«!« ic :s.i l&#39;: -n- st «&#39; mit-Heu :I.-1.«« 

um« 
« «- -!- H sI n :- Pius-n .".«: « 

,-is ! NR L«:11-tsw( 
IF « 

s « 
snnuk. 

e LUII obrld 
-«· s 

« -i.«i ,-H-«.. XII-. 

MlON PAchlc RAlLROAO co. 

Die »Don-taub Nonn.« 
UND-Ist Wuntsc Firsnt ;!I«1ße, 

8 Ins »:-"si.1»« inkphou Hu» 

Is .(4..: d« m :.«!1tn. 
( .’ln.«. LS siö W m. 
« sit-»F ;; .&#39;,» jka m. 
HUHL H US Botm. 
--"illz;. ll :l.3 Botm. 
) 
O 

« I .-·.u Its-mä, 

10.I«"-« 

Inst zzstu Morg. 
.-1hg. :HS Morg. 
vElnf leLUJM m. 

Hlbg« 12125 .I(’a kn. 
Iw. Z· ) Abg 4150 Morg- 
amnv Jgtand Vocat s 

.Iko. l« Schnell-Macht ) Zum »Am 

NCZW 

co. i, Uhu-agr- Zw. 

m is, »oui« 

Hklbg. 9143 Ida m. 
co. 24D Anat Eracht, ) Abg( thut Mc M. 

s 
No. 28 Macht Aus 712021de. 

Nach dem Weste n. 

d) Ank. 1 :35 No m- 
sUb 1:40 Ko m- 

) An 1:25·Jia m. 
C Elbe-. lt45 Nu m- 

s :50 Abends 
s Abg. u 00 Abends 

; ) Ans. Is:30 Morg. co. 5, Tennet «pl. « Abg« ZLZZ Mom. 
Ro. 7· 
Wand Island Local Z Unt. 10 :20 Abt-l. 
’ko. 17OSchnellFmchL Ank. C5:25Moks. XII Abs-S No 
Ido. U, Lokal Fischk, Ank. ll JOHN 
NO. « 7 Lokal Fran .I1bg. 7:00 M 
No. lU Macht Abg SxAi A 

« Täglich ausgenommen Sonntags, Ue 
Ihrigen tagt-ch. 

Speifewagen an allen durchgehende-I Zü- 
;en. Dutchlanfende Wagen, ten- Wagen- 
vechieL Villers oeksamt nnd Gepäck entge- 
Fstgeitoicicksen nach allen Pkäyen in den 

ek. Staaten und Manda- 
W. O. Nackt Agenh 

»——-...». ,..-—.-.... . 
Omaha « Uepuhlieim Ball-O 

v«:). I. Lvulunb Wu« 

sit-. Icll 

Im 3 Fast Matt, 

I
 

O
 

Eise-lahm 
Bahn-pas Loeust « From. Telephon Iso. 
sto. US Abgang .............. 7 zpso Morg,1 
Ido. 81 Ab ang ..... ....... 1 Kutschen 
Ido. 82 An un» ............ 10:45 Mot 
Vo. 84 Ankunft ....... ...8:00 Ab 

(-L je Züge laufen nur Woche-nags.) 

Judas-uswka 
m. 4. Mant- 6wkeb, II 7:00 Um 
co. s, Malt C Ein-reis, In Ob IIU 

sep. g, tägti Jst- ., .......... moqu 
72p.1,tä Ug, Ins-, .......... MOM 
sto. lö, nkunft, ........... CA) Abbi. 
do. M, Abgon 7:30Nus. 

No· 15 und YS laufen nicht sonntags 
No. ( hat Anschluß in Fsirsieldiüt unke- 

m der Minis- Gity et Omnba Ny. t I- 
m en allen Zügen. Tickets und 
bei them-es nach allen Punkten der et. 
Staaten und Senat-m 

I. .. HOICQ Ist-It 

B « Ali-JEAN 
Tounst-Cars 
have all son- oc convenieaccs 

— Pimsch gas, miser-worna, mak- 

blc washsbastns. liighsback sie-ts, 
doublo wiadows, a hcating fange 
for mal-ins to- snd cost-e. and 
cables to writs on uk tu tm- at 

meet-time 
They lcuvc ( Ins-bishe- list-ex ask-»- 

stsivius snn me iu» Ist-ce. l »- Aug- t» 
Ihn-c nnd n hell days sue-. Ums-- Ist-- 

cscls »Ic. Lamm k- 
conducus mu- emi- 
Psty. Wsite lot tate- 
sad intel» kMug Ml 
sofort-trinkt 

I- n-« u, 

stets-s- Am, setng 
WIL- 


